
Unterrichtung 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Breit am 23.03.2015 um 
18:30 Uhr im „Gemeindehaus“ in Breit. 

 
Ortsbürgermeister Stein eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Er stellt 
fest, dass die Mitglieder nach ordnungsgemäßer Einladung in beschlussfähiger Zahl 
erschienen waren. Gegen Form und Frist der Einladung wurden keine Bedenken 
erhoben. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Maßnahmen für Haushaltsplan 2015 
2. Leaderprojekte für die Förderperiode 2014-2020 
3. Durchführung eines Umwelttages in 2015 
4. Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und ähnlichen Zuwendungen 
5. Informationen 
6. Einwohnerfragestunde 
 
 
Zu TOP 1: Maßnahmen für Haushaltsplan 2015 sowie 
Gebührenanpassung/Anpassung Steuerhebesätze 
 
Anhand eines Arbeitspapieres, das dem Rat vorlag, erläuterte Ortsbürgermeister 
Stein einige Maßnahmen, die in den Haushalt 2015 mit aufgenommen werden sollen. 
Herr Stein ging nun auf einige Punkte ein: 
 
- Vordach Gemeindehaus 
- Baumkataster 
- Entfernung von Totholz aus dem Kugelbaum 
- Durchzuführende Maßnahmen an Bäumen aufgrund des Baumkatasters  
- Beleuchtung des Gemeindesaales für Theaterveranstaltungen 
- Spielplatzerneuerung 
- Erneuerung der Pumpe am Brunnen (Dorfplatz) 
- Anschaffung neuer Weihnachtsbaumbeleuchtung 
- Anschaffung von Grababdeckungsmatten 
- Gebührenanpassung Gemeindehaus / festes Entgelt für Reinigung 
- Kosten für die Homepage 
- Zuschuss an Sportverein für Sportplatzregenerationsarbeiten 
- Maßnahme Kindertagesstätte Berglicht 
 
Maßnahmen für 2016 und Folgejahre: 
 
- Bestuhlung Außenbereich des Gemeindehaus  
- Unterstand/Anbau Terrasse Gemeindehaus  für Stühle aus dem Gemeindesaal 
- Anstrich Gemeindehaus/Leichenhalle 
- Weitere Nutzung des Alt-Gebäudes der Kindertagesstätte Berglicht (Ideen, 
Konzepte) 
- DSL-Ausbau 
- Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED-Lampen 



 
 
Nach kurzer Diskussion beschloss der Ortsgemeinderat die von Herrn Stein 
vorgetragenen Maßnahmen in die Planungen für den Haushalt 2015 mit 
einzubeziehen.  
 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
Zu TOP 2: Leaderprojekte für die Förderperiode 2014 - 2020 
 
Herr Stein teilte dem Rat mit, dass im Rahmen der letzten 
Ortsbürgermeisterdienstbesprechung den Anwesenden der Entwurf des lokalen 
integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes (LILE) vorgelegt wurde. Die 
konstituierende Sitzung der LAG Erbeskopf für die Förderperiode 2014 - 2020 habe 
am 03.02.2015 stattgefunden, in welcher unter anderem auch die 
Vorsitzenden/Geschäftsführer sowie die Mitglieder und Ausschüsse gewählt wurden. 
Leitbild des LILE ist: „LAG Erbeskopf - Natürlich mit Weitblick/bestehendes 
Wertschätzen, Chancen erkennen und nutzen“. 
Die Ziele dieser Strategie sind: 
 
- Dort- und Stadtentwicklung 
- Soziales Miteinander 
- Natur-, Land- und Forstwirtschaft 
- Regionale Wirtschaft und Energie 
- Tourismus 
 
Herr Stein führte aus, dass bei erfolgter Zustimmung des Landes zum LILE, 
frühestens zum Jahresende 2015 ein Antrag auf Förderung gestellt werden könne. 
Die Grundförderung als Ortsgemeinde läge bei 60% und seien aber 75% möglich, 
wenn das zu fördernde Projekt, von der LAG in die Premiumförderung eingestuft 
werden würde. 
 
Ein Beschluss wurde hier nicht gefasst. 
 
 
Zu TOP 3: Durchführung eines Umwelttages in 2015 
 
 
Der Vorsitzende informierte den Rat über ein Schreiben der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Wittlich bezüglich der Sammlung und Entsorgung illegaler Ablagerungen 
im Jahre 2015.  
Er teilte dem Rat mit, dass die Ortsgemeinde Breit bei Durchführung eines 
Umwelttages von der Kreisverwaltung unterstützt werden würde. Hier werden die  
Kosten für die Gestellung eines Entsorgungscontainers sowie evtl. Fahrtkosten zum 
Entsorgungszentrum in Sehlem übernommen. 
 
Nach kurzer Diskussion sprach sich der Ortsgemeinderat Breit für eine Durchführung 
des Umwelttages im Jahr 2015 und bittet um tatkräftige Unterstützung durch die 
ortsansässigen Vereine. Ein genauer Termin wurde nicht festgelegt. 
 



Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
Zu TOP 4: Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen und ähnlichen 
Zuwendungen 
 
Der Vorsitzende führte aus, dass die Ortsgemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
annehmen darf. Über die Annahme entscheidet gem. § 94 Absatz 3 Satz 5 GemO 
der Ortsgemeinderat. 

Im Einzelnen wurde folgend aufgeführte und erläuterte Spende verbucht: 

- RWE Rhein-Ruhr  Spende für die Herstellung eines Vordaches       2.100,-€ 
   am Gemeindehaus     
      
 
Nach kurzer Beratung beschloss der Ortsgemeinderat, die bezeichnete Spende 
vorbehaltlich der Zustimmung der Aufsichtsbehörde anzunehmen. 
 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
Zu TOP 5: Informationen 
 
Der Vorsitzende informierte über: 
 
a) Höhe der vorläufigen Umlagen für das Jahr 2015 
 
Herr Stein teilte dem Rat und der Zuhörerschaft mit, dass die Höhe der 
Verbandsumlage bei 69.104,-€, die der Sonderumlage Grundschule bei 14.786,-€ 
und die Höhe der Kindergartenumlage bei 24.500,-€ liege. 
 
b) Verwendung des Ortswappens im Internet 
 
Der Vorsitzende stimmte dem Ersuchen der Arbeitsgemeinschaft „Wittlicher 
Postgeschichte“ zu, dass Ortswappen der Ortsgemeinde Breit, auf deren 
Internetseite „www.poststempelarchiv.de“ zu veröffentlichen. 
 
c) Kindertagesstätte Berglicht 
 
Die Vergabe der Aufträge zum Neubau der Kindertagesstätte sei nach 
abgeschlossener Ausschreibung mit einem Gesamtvolumen von 805.000,-€ 
geschehen. Der Vorsitzende fügte an, dass man bei der Planung von 1.017.000,-€ 
ausgegangen war. 
 
d) Forstverband Büdlich 
 
Der Vorsitzende teilte mit, dass die Ortsgemeinde Horath aller Voraussicht nach, 
Mitglied im Forstrevier des Forstverbandes Büdlich werden wird.  
 



 
Zu TOP 6: Einwohnerfragestunde 
 
Von der nach § 16 a GemO und § 21 der Geschäftsordnung eingeräumten 
Möglichkeit, Fragen aus dem Bereich der örtlichen Verwaltung zu stellen, wurde kein 
Gebrauch gemacht. 


